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1 Einführung 

1.1 Ausgangssituation und Zielsetzung 

Die Integrierte Leitstelle Zollernalb des Deutschen Roten Kreuzes mit Sitz in Balingen 

bildet die zentrale Koordinationsstelle für Rettungsdienst, Krankentransport und Feuer-

wehr im Zollernalbkreis.  

Im Rahmen des geplanten Vorhabens ist der Neubau der Leitstelle vorgesehen, verbun-

den mit einer grundlegenden Erneuerung der technischen Ausstattung. Ziel ist es, eine 

leistungsfähige und zukunftssichere Struktur zu schaffen, die den Anforderungen an eine 

zuverlässige Einsatzkoordination, hohe Ausfallsicherheit und effiziente Arbeitsorganisa-

tion gerecht wird.  

Das Verhandlungsverfahren zielt darauf ab, einen Generalplanervertrag für den oben 

beschriebenen Neubau der integrierten Leitstelle Zollernalb abzuschließen, der alle Pla-

nungsleistungen und de für die darauffolgende Bauausführung und -überwachung not-

wendigen Leistungen beinhaltet.  

Nähere Informationen zur Leistungsbeschreibung und Leistungsanforderungen sind in 

den Vertragsunterlagen sowie den Preisblättern beschrieben. 

1.2 Weiterer Verfahrensablauf 

Der Teilnahmewettbewerb in diesem Vergabeverfahren ist abgeschlossen. Aus den Be-

werbern wurden alle geeigneten Unternehmen/Generalplaner ausgewählt, die nun auf-

gefordert werden, ein erstes indikatives Angebot zu den ausgeschriebenen Leistungen 

spätestens zu der in Kapitel 1.4 in der Tabelle 1 angegebenen Angebotsfrist 1 abzuge-

ben.  

1.3 Losbildung 

Der Generalplanerleistungen für den Neubau der Leitstelle des DRK werden als Ge-

samtauftrag ausgeschrieben. Hierdurch kann in hohem Maß sichergestellt werden, dass 

eine leistungsfähige und zukunftssichere Leitstellen-Infrastruktur geschaffen wird, die 

den Anforderungen an eine zuverlässige Einsatzkoordination, hohe Ausfallsicherheit 

und effiziente Arbeitsorganisation gerecht wird. Dem Auftraggeber ist es insbesondere 

zur Sicherstellung der Daseinsvorsorge wichtig, dass alle Leistungen ineinandergreifen 
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und aus einer Hand erbracht werden, um Sicherheitsrisiken und Verzögerungen zu ver-

meiden.  

1.4 Meilensteine der Ausschreibung und der Leistungserbringung 

Dem weiteren Ablauf des Verhandlungsverfahrens liegt folgende Zeitplanung zugrunde: 

Tabelle 1 – Aktivitäten und Meilensteine 

1.5 Abwicklung des Vergabeverfahrens 

Das Vergabeverfahren wird auch in der Angebotsphase ausschließlich elektronisch über 

die Vergabeplattform der abakus Consulting GmbH abgewickelt.  

Aktivität Meilenstein 

Phase 2 – Angebotsphase 1  

Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes an 
fünf geeignete Bieter ab 

Dienstag, 14. Juli 2026 

Einreichen von Bieterfragen bis Dienstag, 4. August 2026 

Beantwortung von Fragen der Bieter bis spä-
testens 

Freitag, 7. August 2026 

Angebotsfrist 1:  

Termin zur Einreichung der Indikativange-
bote (Submission)  

Freitag, 14. August 2026 

10:00 Uhr 

Phase 3 – Verhandlungsrunde 1 

Verhandlungsrunden in der Zeit von:  

(Je Bieter eine Präsentation. Pro Tag max. 2 Bieter)  

Mittwoch, 26. August 2026 bis 

Freitag, 28. August 2026 

Phase 4 – Angebotsphase 2 

Aufforderungen zur Abgabe eines rekalkulier-
ten Angebots bis 

Freitag, 4. September 2026 

Angebotsfrist 2: Zweiter Termin zur elekt-
ronischen Einreichung des rekalkulierten 
und finalen Angebots bis 

Freitag, 11. September 2026, 

10:00 Uhr 

Phase 5 – Abschluss des Vergabeverfahrens 

Bindefrist Samstag, 7. November 2026 
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Ein neuer Link zu den Verfahrens- und Vertragsunterlagen und aller während der 

Angebotsphase anfallenden Bieterinformationen sowie ein Link zur Angebotsab-

gabe wird nur den ausgewählten Bietern (nach Abschluss des Teilnahmewettbe-

werbs) mitgeteilt.  

Folgende Verfahrenspunkte sind in die elektronische Abwicklung der Ausschreibung ein-

bezogen: 

• Bereitstellung der Vergabe- und Vertragsunterlagen und aller Anlagen für den 

Bewerber/Bieter zum Download 

• Beantwortung der Bieterfragen in Form von Bieterinformationen  

• Bereitstellung von wichtigen Informationen zu den Verfahrens- und Vertrags-

unterlagen oder zum Ablauf des Vergabeverfahrens. 

• Hochladen der Angebote nebst Anlagen und Nachweisen 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Bieter, die sich nicht auf der 

Vergabeplattform registriert haben, gehalten sind, sich selbst laufend über den 

aktuellen Stand des Vergabeverfahrens und die veröffentlichten Bieterinformatio-

nen über den ausgewählten Bietern in der Angebotsphase mitgeteilten Link zur 

Veröffentlichung zu informieren (Holschuld). 

Es werden keine telefonischen oder schriftlichen Auskünfte über den Stand des Verga-

beverfahrens erteilt. 

1.6 Vollständigkeit der Unterlagen und Unklarheiten 

Die Bieter sollen sich nach dem Download der Vergabeunterlagen über deren Vollstän-

digkeit vergewissern. Gibt es Unklarheiten, Zweifel oder Widersprüche in den Unterla-

gen, sind diese dem Auftraggeber in Form einer Bieterfrage (siehe Kapitel 2.5.1) unver-

züglich per E-Mail mitzuteilen. 
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2 Gesetzliche Rahmenbedingungen 

2.1 Russland-Sanktionen (Sanktions-VO) 

Soweit Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vor-

schrift aufweisen, unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftreten oder 

mittelbar, mit mehr als 10 % gemessen am Auftragswert, als Unterauftragnehmer, Lie-

feranten oder im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises an dem 

in Rede stehenden Auftrag beteiligt sind, besteht ein Zuschlagsverbot gemäß der Sank-

tions-VO (Verordnung (EU) Nr. 833/2014). 

Zur Sicherstellung der Einhaltung dieser Sanktions-VO muss jeder Bieter/jedes Mit-

glied einer Bietergemeinschaft bereits bei Abgabe des Angebots die als Anlage 02 bei-

gefügte Eigenerklärung Russland Sanktionen-VO-2022-833 ausgefüllt über die Verga-

beplattform einreichen. Eine handschriftliche Unterschrift oder qualifizierte elektroni-

sche Signatur ist nicht erforderlich, der Name des bevollmächtigten Erklärenden ist ein-

zutragen. 

2.2 Einhaltung der Regelungen des Tariftreue- und 

Mindestlohngesetz (LTMG) 

Die Regelungen des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Ba-

den-Württemberg (LTMG) sind einzuhalten. 

Der Bieter, jedes Mitglied bei einer Bietergemeinschaft sowie Unterauftragnehmer und 

Verleihunternehmen müssen die gemäß § 4 Absatz 1 (Mindestentgelterklärung) erfor-

derliche Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt (LTMG) mit ihrem Angebot ein-

reichen (Anlage 12). 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verpflichtungserklärung zur Zahlung des vergabe-

spezifischen Mindestentgelts entsprechend den Vorgaben des LTMG nur dann nicht ab-

gegeben werden muss, wenn der Bewerber mit Sitz in einem anderen EU-Mitgliedstaat 

beabsichtigt, den öffentlichen Auftrag ausschließlich durch die Inanspruchnahme von 

dort beschäftigten Arbeitnehmern auszuführen. Entsprechendes gilt, sofern der Bewer-

ber beabsichtigt, den öffentlichen Auftrag ausschließlich durch die Inanspruchnahme 

von Arbeitnehmern auszuführen, die bei einem Unterauftragnehmer mit Sitz in einem 

anderen EU-Mitgliedstaat beschäftigt sind. 
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2.3 Hinweis zum Datenschutz im Vergabeverfahren 

Der Auftraggeber hält sich strikt an die EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO).  

Die im Rahmen des Vergabeverfahrens und der Angebotsabgabe übermittelten perso-

nenbezogenen Daten werden ausschließlich in Zusammenhang mit diesem Verfahren 

sowie in Vorbereitung und zur Erfüllung eines evtl. Vertragsverhältnisses auf Grundlage 

der DSGVO und des Teil 4 des GWB und der VgV verarbeitet.  

Vor dem Vertragsschluss werden die Bieter, die nicht berücksichtigt werden sollen, ge-

mäß § 134 Abs. 1 GWB über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot ange-

nommen werden soll, informiert. 

Die übermittelten Unterlagen oder die in Zusammenhang mit dem Verfahren gestellten 

Anfragen und die darin enthaltenen personenbezogenen Daten werden im Rahmen der 

ordnungsgemäßen Geschäftsführung und zum Nachweis der ordnungsgemäßen Durch-

führung des Verfahrens gemäß den, von der Innenrevision der Auftraggeber für die Auf-

bewahrung von Schriftgut vorgegebenen Fristen, gespeichert. 

Nach Ablauf dieser Frist, sofern für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten 

bzw. sonstiger Aufbewahrungspflichten oder zur Erhaltung von Beweismitteln im Rah-

men der gesetzlichen Verjährungsvorschriften nicht mehr erforderlich, werden die per-

sonenbezogenen Daten gelöscht. 

2.4 Informationen zum Auftraggeber 

2.4.1 Kommunikationsadresse für die Ausschreibung 

Die Adresse zur schriftlichen Kommunikation im Vergabeverfahren, insbesondere zum 

Einreichen von Bieterfragen in den Angebotsphasen ist:  

E-Mail: bieterfrage@abakus-consulting.org 

2.4.2 Vertragspartner 

Auftraggeber und Vertragspartner für den abzuschließenden Vertrag ist:  

DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. 

Henry-Dunant-Straße 1-5 

72336 Balingen 

mailto:bieterfrage@abakus-consulting.org
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2.5 Fristenangaben 

2.5.1 Frist für Fragen zur Ausschreibung  

Fragen, die mit der Ausschreibung im Zusammenhang stehen, können per  

E-Mail: bieterfrage@abakus-consulting.org bis  

Dienstag, 4. August 2026, 10:00 Uhr  

an die ausschreibende Stelle gerichtet werden. 

Dabei ist auf die Vergabenummer „DRK-LK-ZA-ILS-2026“ des Auftraggebers Bezug 

zu nehmen. Fragen zur Ausschreibung und die darauf erteilten Antworten sowie zu-

sätzliche Auskünfte und Erklärungen werden Bestandteil des Verfahrens und in anony-

misierter Form über die angegebene Vergabeplattform bis spätestens zum  

Freitag, 7. August 2026 

veröffentlicht. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass den Bietern Informationen über 

Fragen, Antworten, Änderungen der Vergabeunterlagen oder Terminverschiebun-

gen nicht automatisch zur Verfügung gestellt werden. Es obliegt dem Bieter 

selbst, sich entsprechend über die angegebene Vergabeplattform zu informieren 

(Holschuld). 

2.5.2 Angebotsfrist 1 

Die Indikativangebote müssen einschließlich aller geforderten Erklärungen und Nach-

weise in elektronischer Form (vgl. Kapitel 2.8.1) bis spätestens 

Freitag, 14. August 2026, 10:00 Uhr 

über die angegebene Vergabeplattform hochgeladen werden.  

Der Bieter trägt selbst Sorge dafür, dass er mit dem Upload seiner Angebotsunterlagen 

rechtzeitig beginnt.  

mailto:bieterfrage@abakus-consulting.org
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2.5.3 Verhandlungsrunde 

Der Auftraggeber plant, mit allen Bietern, die ein wertbares Angebot abgegeben haben, 

bei Bedarf über den Angebotsinhalt und über den Angebotspreis zu verhandeln. Mit je-

dem Bieter wird einzeln verhandelt. Die Verhandlungsrunden finden voraussichtlich „re-

mote“ statt. 

Die Verhandlungsrunden sind geplant in der Zeit vom  

Mittwoch, 26. August bis Freitag, 28. August 2026 

Den Bietern wird rechtzeitig vor der Verhandlungsrunde eine separate Einladung zuge-

schickt.  

Der Auftraggeber behält sich das Recht vor, ohne Durchführung von Verhandlungsrun-

den den Zuschlag auf das wirtschaftlichste Initiativangebot zu erteilen. 

2.5.4 Angebotsfrist 2 

Die finalen, verbindlichen Angebote müssen in elektronischer Form (vgl. Kapitel 2.8.1) 

bis spätestens 

Freitag, 11. September 2026, 10:00 Uhr 

über die angegebene Vergabeplattform hochgeladen werden.  

Der Bieter trägt selbst Sorge dafür, dass er mit dem Upload seiner Angebotsunterlagen 

rechtzeitig beginnt. 

2.5.5 Bindefrist 

Die Gültigkeit des Angebots hat sich mindestens bis zum  

Samstag, 7. November 2026 

zu erstrecken.  

2.5.6 Fristen zur Einlegung von Rechtsbehelfen 

Die ausschreibende Stelle weist darauf hin, dass ein Nachprüfungsantrag vor der in Ka-

pitel 2.5.7 genannten Vergabekammer nur zulässig ist, soweit der Antragsteller 

 den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 

Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber innerhalb einer 
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Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach §134 Absatz 2 

GWB bleibt unberührt, 

 Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 

sind, spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 

Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat, 

 Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 

sind, spätestens mit Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Ange-

botsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 

 den Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens innerhalb von 15 Kalen-

dertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen 

zu wollen, stellt.  

Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach 

§ 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. 

Auf die Regelungen in §§ 160, 161 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. 

2.5.7 Zuständige Stelle für behauptete Vergaberechtsverstöße 

Zuständige Stelle für die Nachprüfung behaupteter Vergaberechtsverstöße ist: 

Vergabekammer Baden-Württemberg  

im Regierungspräsidium Karlsruhe 

Durlacher Allee 100 

76137 Karlsruhe 

E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de 

2.6 Nichtberücksichtigung des Angebots 

Über die Nichtberücksichtigung ihres Angebots werden die Bieter gem. § 134 GWB 

schriftlich informiert.  

2.7 Aufhebung des Vergabeverfahrens 

Die Vergabestelle behält sich unter den Voraussetzungen des § 63 VgV die Aufhebung 

des Vergabeverfahrens vor. In diesem Fall erfolgt eine entsprechende Information. 

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
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2.8 Form der Angebote und deren Einreichung 

Das Angebot muss über den elektronischen Submissionsbriefkasten des Auftraggebers 

(siehe Kapitel 1.5) spätestens zur in Kapitel 2.5.2 angegebenen Angebotsfrist einge-

reicht werden.  

2.8.1 Inhalt und Aufbau des Angebots 

Das Angebot muss in folgender Hauptstruktur erstellt und vorgelegt werden:  

1. Angebotsschreiben  

Das Angebotsschreiben (Anlage 10) muss ausgefüllt dem Angebot beigelegt wer-

den. Der Bevollmächtigte für die Angebotsabgabe muss, wie gefordert, angegeben 

sein. Ebenso muss eine E-Mail-Adresse des bevollmächtigten Erklärenden einge-

tragen sein.  

2. Eigenerklärung Russland Sanktionen  

Die Anlage 11 – Eigenerklärung Russland Sanktionen-VO-2022-833 muss vollstän-

dig ausgefüllt mit dem Angebot eingereicht werden. 

Die geforderte Erklärung muss beigelegt sein.  

3. Verpflichtungserklärung (LTMG) 

Die Anlage 12 - Verpflichtungserklärung zum LTMG muss vollständig ausgefüllt 

mit dem Angebot eingereicht werden. 

4. Anlage 16 – Bewertungsfragen 

In der Anlage 16 – Bewertungsfragen müssen die Bewertungsfragen vollständig 

ausgefüllt werden, alle geforderten Angaben sind einzutragen. 

Beim Ausfüllen des Leistungsblatt an den vorgesehenen Stellen ist außerdem Fol-

gendes zu beachten: 

• Die Antworten sollen sich ausschließlich auf die geforderten Leistungen, de-

ren Realisierung und Umsetzung, Übererfüllung oder Erweiterungen bezie-

hen. 

• Hinweise und Erläuterungen sind, falls der Platz nicht ausreichend ist, mit dem 

Verweis auf die zugehörige Anlage auf einem Beiblatt abzufassen. 

• Möglicherweise geforderte Unterlagen sind als Anlagen mit bezugnehmender 

Kennzeichnung beizufügen. 
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Anlage 16 – Bewertungsfragen ist Bestandteil der Vergabeunterlagen. Eine Ab-

änderung der vorgegebenen Texte ist unzulässig und führt nach § 57 Abs. 1 Nr. 4 

VgV zum Aus-schluss des Angebots. 

5. Anlage 17 – Preisblatt 

In Anlage 17 – Preisblatt sind alle Preisangaben wie gefordert einzutragen. Eine 

Abänderung der vorgegebenen Texte ist unzulässig und führt nach § 57 Abs. 1 Nr. 

4 VgV zum Ausschluss des Angebots.  

Der Gesamtpreis (brutto) im Preisblatt errechnet sich automatisch und ist jeweils als 

Angebotspreis in die Anlage 10 – Angebotsschreiben zu übertragen.  

Anlage 16 - Bewertungsfragen und Anlage 17 Preisblatt müssen jeweils als Origi-

nal-Excel Datei eingereicht werden. Das Einreichen der Anlage 16 - Bewertungs-

fragen und Anlage 16- Preisblatt als PDF wird nicht akzeptiert und führt zum 

Ausschluss des Angebots.  

2.8.2 Änderungen, Berichtigungen und Rücknahme der Angebote 

Angebote, die über die Vergabeplattform eingereicht (hochgeladen) werden, können bis 

zum Abgabetermin berichtigt oder geändert werden, indem der Bieter ein neues, voll-

ständiges Angebot nebst allen zugehörigen Nachweisen und Erklärungen (mit einer Ver-

sionskennung versehen, z.B. V1, V2, V3 o.ä.) elektronisch einreicht. Hierdurch verliert 

das zuvor eingereichte Angebot seine Gültigkeit. Es gilt ausschließlich das zuletzt hoch-

geladene Angebot. 

Soweit der Bieter Änderungen in seinen Angebotsunterlagen vorgenommen hat, müssen 

diese zweifelsfrei und als solche erkennbar sein. 

Änderungen oder Ergänzungen von Angeboten, die auf anderem Wege bei der aus-

schreibenden Stelle eingehen, werden nicht berücksichtigt. 

Sollte ein Bieter sein Angebot zurückziehen wollen, so ist die Vergabestelle hierüber per 

E-Mail unter Bezugnahme auf das Aktenzeichen zu informieren. Die Vergabestelle wird 

in diesem Fall das Angebot löschen.  

2.8.3 Nebenangebote/Änderungsvorschläge 

Nebenangebote oder Änderungsvorschläge sind nicht zugelassen. 
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2.8.4 Vergütung/Kostenerstattung für die Erstellung der Angebote 

Für die Erstellung des Angebotes und die Beteiligung am Verfahren wird keine Vergü-

tung gewährt. Mit Abgabe eines Angebotes verzichten die Bieter auf die Geltendma-

chung entstandener sowie evtl. entstehender Kosten. 

2.8.5 Doppelbewerbungen 

Angebote von Bietern, die wesentliche Leistungen in einer Bietergemeinschaft oder als 

Unterauftragnehmer anderer Bieter oder als Lieferant anderer Bieter erbringen, sind un-

zulässig. Als wesentliche Leistungen werden solche Leistungen verstanden, deren Art 

und Umfang die Kalkulation eines Angebots so beeinflussen können, dass von einer 

Beeinflussung des Wettbewerbs ausgegangen werden kann. In diesem Fall ist bereits 

mit dem Angebot der Beweis zu erbringen, dass keine wettbewerbsverfälschende Bie-

terkonstellation vorliegt. 

2.9 Sonstige Anforderungen 

2.9.1 Sprache  

Die Verfahrens- und Vertragssprache ist Deutsch. Die Angebote und der Schriftverkehr 

sind in deutscher Sprache abzufassen. Für Angaben und Nachweise, die nicht in deut-

scher Sprache gefasst sind (z.B. Bescheinigungen ausländischer Behörden), sind ne-

ben Kopien der fremdsprachigen Originale auch beglaubigte Übersetzungen beizufü-

gen.  

2.9.2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkung 

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an ei-

ner unzulässigen Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden vom weiteren Verfah-

ren ausgeschlossen. Dazu zählen insbesondere Verabredungen oder Empfehlungen 

über die Abgabe oder Nichtabgabe von Angeboten, die zu fordernden Preise und sons-

tige Preis- und Vertragsbestandteile, soweit sie unmittelbar oder mittelbar den Preis be-

einflussen. 
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3 Wertung der Angebote 

Mit der Abgabe des Angebots akzeptiert der Bieter die Festlegungen und Anforderun-

gen aus diesem Kapitel. 

3.1 Auswahlverfahren 

Die Prüfung der Angebote wird nach den im nachfolgenden Kapitel dargestellten forma-

len Kriterien vorgenommen. Angebote, die eines der „A-Kriterien“ nicht erfüllen, werden 

ausgeschlossen. 

Ist die formale Prüfung positiv abgeschlossen, werden die verbleibenden Angebote hin-

sichtlich der Leistung (vgl. Vertragsunterlage) überprüft. Anhand dieser ermittelt der Auf-

traggeber das wirtschaftlichste Angebot gemäß der Beschreibung in Kapitel 3.3. 

3.2 Formale Prüfung 

Alle Angebote werden anhand folgender Ausschlusskriterien formal geprüft: 

Prüfungsthemen Kriterium 

Form- und fristgerechter Eingang des Angebots (§ 57 1 Nr. 1 VgV) A 

Das Angebot enthält die geforderten oder ggf. nachgeforderten Unterlagen (§ 
57 Abs. 1 Nr. 2 VgV) 

A 

Es wurden keine Änderungen oder Ergänzungen an Verfahrens- und Ver-
tragsunterlagen vorgenommen (§57 Abs. 1 Nr.4 VgV) 

A 

Das Angebot enthält alle erforderlichen Preisangaben (§ 57 Abs. 1 Nr. 5 VgV) A 

Das Angebot ist kein nicht zugelassenes Nebenangebot (§ 57 Abs. 1 Nr. 6 
VgV)  

A 

Tabelle 2 – Formale Prüfung 

3.3 Zuschlagskriterien  

Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot unter Berücksichtigung des Preises 

und der Qualität der Leistung erteilt. Das Angebot mit dem besten Leistungs-Preis-Ver-

hältnis erhält den Zuschlag (§127 GWB, §58 Abs. 2 VgV). 

3.3.1 Wertung der Leistung allgemein 

Zur Prüfung und Wertung der Leistung werden folgende Kriterien verwendet: 

 A-Kriterien 
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A-Kriterien müssen uneingeschränkt erfüllt werden. 

 B-Kriterien 

B-Kriterien werden mit Punkten bewertet und gehen in die Leistungswertung ein. 

3.3.2 Wertung der Angebote 

Zunächst überprüft die Auftraggeberin, ob die eingegangenen Angebote alle A-Kriterien 

erfüllen. Danach werden die B-Kriterien gewertet und mit Bewertungspunkten versehen. 

Anschließend nimmt die Auftraggeberin in der nächsten Wertungsstufe eine Überprü-

fung der Preise vor. 

B-Kriterien werden mit Punkten bewertet und gehen in die Leistungswertung ein. 

Werden alle A-Kriterien erfüllt, nimmt der Auftraggeber in der nächsten Wertungsstufe 

eine Überprüfung der Preise vor. Danach erfolgt die Wertung aller Angebote hinsichtlich 

der Leistungspunkte sowie der Preise. Die Gesamtbewertung erfolgt durch die Ermitt-

lung des Leistungs-Preis-Verhältnisses.  

Dabei wird eine Kennzahl Z für das beste Leistungs-Preis-Verhältnis ermittelt: 

Z =
𝐺𝑒𝑠𝑎𝑚𝑡𝑠𝑢𝑚𝑚𝑒 𝑑𝑒𝑟 𝐿𝑒𝑖𝑠𝑡𝑢𝑛𝑔𝑠𝑝𝑢𝑛𝑘𝑡𝑒

𝐴𝑛𝑔𝑒𝑏𝑜𝑡𝑠𝑝𝑟𝑒𝑖𝑠
 

Das Angebot mit der besten Kennzahl erhält den Zuschlag. 

Sofern die Kennzahl (Z) bei zwei oder mehr Angeboten absolut identisch ist, erhält das 

Angebot mit den meisten Leistungspunkten den Zuschlag. Sofern auch die Leistungs-

punkte bei zwei oder mehr Angeboten absolut identisch sind, entscheidet das Los.  

3.3.3 Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots 

Die Bewertungskriterien und Bewertungsgrundlagen zur Ermittlung der erreichbaren 

Leistungspunkte sind in der Anlage 16 – Bewertungsfragen beim jeweiligen Bewer-

tungskriterium transparent dargestellt. 

Der Bieter trägt in Anlage 16 - Bewertungsfragen in allen beschreibbaren Zellen seinen 

Bieterangaben ein. Sofern der Platz nicht ausreicht, sind die Angaben auf einem sepa-

raten Beiblatt unter Bezugnahme auf das jeweilige Bewertungskriterien eizutragen.  

Fehlende Angaben zu den Bewertungskriterien werden nicht nachgefordert und mit 0 

Punkten bewertet.  
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Die Einteilung der B-Kriterien sowie deren Gewichtung und maximal erreichbarer Leis-

tungspunkte wird gemäß der Tabelle 3 vorgenommen. 

Bewertungskriterien und Gewichtung  

Bewertungskriterien  Anteil Leistungspunkte 

B1 

Entfernung des Sitzes des Gene-
ralplanungsbüros zum Auftragge-
ber 

10% 100 

B2 

Schriftliches Bearbeitungskon-
zept für alle nachgefragten Leis-
tungsbilder (Planungsleistungen 
Gebäude und Innenräume, Bauphy-
sik, Tragwerksplanungen, Techni-
sche Ausrüstungen HLS; Techni-
sche Ausrüstungen ELT und Freian-
lagen) mit Darstellung der Schnitt-
stellen zu den Nachunternehmen, 
Projektplanung und Projektabwick-
lung  

40% 400 

B3 

Bewertung der beruflichen Befähi-
gung der Person für die Projekt-
leitung als Generalplaner 

20% 200 

B4 

Bewertung der Berufserfahrung 
der Person für die Projektleitung 
als Generalplaner 

10% 100 

B5 

Bewertung der beruflichen Befähi-
gung eines Projektmitarbeiten-
den für alle geforderten Leistungs-
bilder (Gebäude und Innenräume, 
Tragwerksplanungen, Technische 
Ausrüstung HLS und Technische 
Ausrüstung ELT und Freianlagen) 

10% 100 

B6 

Bewertung der Berufserfahrung 
eines zuständigen Mitarbeitenden 
für alle geforderten Leistungsbilder 
(Gebäude und Innenräume, Trag-
werksplanungen, Technische Aus-
rüstung HLS und Technische Aus-
rüstung ELT und Freianlagen) 

10% 100 

Summe Gewichtung/Punkte 100% 1.000 

Tabelle 3: Übersicht Bewertungskriterien 

Die Einteilung in Zielerfüllungsgrade je B-Kriterium ist detailliert in Anlage 16 – Bewer-

tungsfragen hinterlegt.  

Kommentiert [BP1]: Aufnehmen: Entfernung  
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Fehlende Angaben zu den Bewertungskriterien werden nicht nachgefordert und mit 0 

Punkten bewertet. 



 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

19 
Seite 

19 

Planungsleistungen für den Neubau der Integrierten Leitstelle 
(ILS) des Zollernalbkreises 

Verfahrensunterlagen 

Vergabenummer: DRK-LK-ZA-ILS-2026 

 

© 2026 abakus-Gesellschaft für Vergaberecht mbH 

4 Anlagen in der Angebotsphase 

Anlage 10  Angebotsschreiben 

Anlage 11  Eigenerklärung Russland Sanktionen -VO-2022-833 

Anlage 12  Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt (LTMG) 

Anlage 13  Verpflichtung auf Vertraulichkeit 

Anlage 14  Machbarkeitsstudie  

Anlage 15  AV-Vertrag (Muster) 

Anlage 16  Bewertungsfragen  

Anlage 17  Preisblatt 

Anlage 18  Besondere Vertragsbedingungen LTMG 

Anlage 19  Liste der geforderten Nachweise in der Angebotsphase 


